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Verabschiedung unseres Küsters Friedel Wind sowie zur Einführung des neuen Küsterteams 
Maritta Hellmold und Günter Rittmeier 
 
Nach über 19-jähriger Tätigkeit als Küster in St. Georg 
Nesselröden wurde Friedel Wind im Rahmen, der von 
Pastor Benedikt Heimann am 19. August zelebrierten 
Sonntagsmesse verabschiedet.  
 
In diesen annähernd zwei Jahrzehnten war Friedel Wind 
nicht nur Hüter oder Wächter (so die lateinische 
Übersetzung des Wortes „Küster“) in unserer St. Georg 
Kirche, sondern dabei auch für die reibungslosen 
Abläufe jeglicher Feiern und Veranstaltungen 
verantwortlich. 
 
Die Vorsitzende des Pfarrgemeinderates Jutta Becker 
würdigte in Ihrer Ansprache die „Einzigartigkeit“, die 150-
prozentige Zuverlässigkeit, das vielfältige Wissen um 
liturgische Abläufe und die stete Präsens des ausscheidenden Küsters. Ein hohes Maß an 
Wertschätzung hat sich Friedel Wind nach den Worten von Jutta Becker bei allen Geistlichen, die mit 
ihm zu tun hatten, erworben. Gleichermaßen dankte sie Ihm für die annähernd einjährige Einarbeitung 
des neuen Küsterteams. 
 
Als Zeichen des Dankes übereichten Reinhold Frölich als stellv. Kirchenvorstandsvorsitzender und 
Jutta Becker einen Präsentkorb sowie ein Erinnerungsalbum mit Fotos aus den 19 Jahren seiner 
Küstertätigkeit. 

 
Mit einem humorvollen Gedicht bedankte sich Judith Frölich-Niesen 
bei Friedel Wind für das liebevolle Kümmern um die 
Messdienerinnen und Messdiener.  
 
Freude herrscht darüber, dass mit Maritta Hellmold und Günter 
Rittmeier ein neues Küsterteam die Nachfolge übernimmt. Deren 
Amtseinführung fand bereits im Rahmen der Vorabendmesse zu 
Maria Himmelfahrt am 14. August statt.  
 
Nach der Messe verweilten viele der Gottesdienstbesucherinnen 
und Gottesdienstbesucher auf dem Kirchhof, um sich bei einem 
Glas Sekt persönlich bei Friedel Wind zu bedanken. Abschließend 
bedankte sich der Musikzug Nesselröden unter Leitung von Viola 
Frölich mit mehreren Musikstücken bei Friedel Wind. 
 
 


